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Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen
( auf 1000 Einwohner ) :

Mannheim Land . 18,4 Heidelberg Stadt . 10,6 Sinsheim . 7,9 Adelsheim 5 ,
DMannpeims s 11 . 1811 * Lörrach . . 10,3 Willingen < 78 * Emmendingen 4,6
Mannheim Stadt . 18,0 Ettlingen . . „ 10,3 Karlsruhe Stadt , 7 , : *Greiburg » 4,3
Schwetzingen . . 16,4 Pforzheim Stadt . 10,1 Tauberbiſchofsheim . 7,5 * Pfullendorf . . 4,2
Pforzheim Land . 15,4 Ahern E T DS ADERIRE T ETT CETT e a T
Weinheim . . 13,0 Karlsruhe Land . 9,5 Raſtatt . . . 6,9 *Freiburg Stadt 8,9
Heidelberg Land . 18,1 Lahr . . . . 9,2 Säckingen . . 6,6 Buchen MENNA
Pforzheim13,0 Wiesloch „ 9,2 Baden 6½ t Gian eanan i hA
Eberbach . . . 12,9 Bruchſal . E Di aSONRAS a 6,0,, EUeberlingen . . 8,8

* Meßkirch . . . . 12,1 Eppingen F IET O e ABE MATEN o A TOU
Durlach . . . . 12,1 Wertheim . 8,5 „Donaueſchingen . 9,7 Neuſtart “ R 2,1
Heidelberg . . . 12,0 Grossherzogth . 8,4 Oberkirch . 5 % IADR i iia

Schopfheim . . . 11. 8 Schönau . . . 8,3 » Engen GS i TRADE Pin Atko
Bretten . 11,6 Karlesruhhe 8,2 Ettenheim 5,8 TOMA a a a A

Kehl in ALAO Ttroe gh 7,0 *Freiburg Land . 5,2 Staufenn . 0,1
Mosbach . . . 110 Wolfach . 5,2

Eheſchließungen
( auf 1000 Einwohner ) :

Heidelberg Stadt 15,6 Breiſach . 7,7 Bonndorf . . 6,9 Weinheimm 6,2
Mannheim Stadt 12,2 Baden . %½ Säckingen . . 6,9. Wertheim 6,2
Heidelberg . . . 10,6 Durlach . . . 7 , FGtienheim 6,7 Ueberlingen . 6,1
Karlsruhe Stadt . 9,1 Pforzheim Land . 7,7 Mosbah . . . 6,7 *Donaueſchingen . 6,1
Karlsruhe . . . 8,8 Mannheim Land . 7,7 Stockach . . . 6,6 Bretten ainai

Mour nema , OB TE eosa e ri Tae Gimer . -~ ece 66 Staufen 6,0
*Neufadt . oi 88 Grossherzogth . . 7,3o *Meptirhi . . s - 6 , Wolfach 6,0
Schopfheim . . . 8,3 * Emmendingen 7,2 Schönan . 6,5 Engen 5,7
Villingen . 8,2 Wiesloch . . 7,2 Raſtatt . 6,5 Adelsheim 5,7
Schwetzingen 8,2 Eberbach . . 7,2 Sinsheim 6 , „Pfullendorf 5,6
Kehl . . 8,1 Waldshut . 7 , Buchen . . 6,5 Tauberbiſchofsheim . 5,6

Karlsruhe Land : . 81 Offenburg >. CAE DE . o aE OA e N 5,5
Pforzheim Stadt . 8,1 *griberg a . . 7,0 Mannheim . < o 6,4 Waldkirch 54
Pforzheim . 7,9 *Freiburg Stadt . 7,0 EMüllheiimm . . . 6,3 „ Freiburg Land . 5,2

Eee ae e GS AEG a a e e ape S Eppingen 5,2 .
Konſtanz 7,2 Heidelberg Land . 7,0 Bruchſal . . „ 6,2

Die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung geſtalteten ſich hiernach im Jahre 1893 , wie regel —
mäßig, in den einzelnen Amtsbezirken ſehr verſchieden . Während die Geburtsziffer in den Be⸗MBIA tN einz l zif !
zirken Mannheim ( Land ) und Schwetzingen 51,5 und 49 , betrug , war ſie in dem Bezirke
Müllheim nur 24,3 und im Bezirk Staufen ſogar nur 23,1 %80. Die Sterbeziffer erreichte in
Karlsruhe Land und Wiesloch eine Höhe von 32,2 , in Schwetzingen von 31,/0 ; in Kehl belief
ſie ſich dagegen nur auf 19,1 %50 . Von den Lebendgeborenen ſtarben im erſten Lebensjahr in
BR

geg
i [ 00 Cen $ e eenggaz

Wiesloch 35,2 und in Schwetzingen 32,1 %, in Schopfheim dagegen weniger als die Hälfte davou
(43,3) und in Säckingen iſt die Kinderſterblichkeit am niederſten mit 10,4 " h.9 ) l 74 To

Todtgeboren wurden in Weinheim 3,s und in Adelsheim 3,85 p , in St . Blafien mir
1,20 und in Staufen ſogar nur 0,94 . . Die Prozentziffer der unehelich Geborenen war —

abgeſehen von Heidelberg ( Stadt ) und Freiburg ( Stadt ) , in denen 299 vezw. 162 Kinder in den

Entbindungsanſtalten der Univerſität unehelich geboren wurden —, in Ueberlingen mit 14,30 und

m Waldkirch mit 13,47 ½½ am höchſten ; dagegen war ſie in Tauberbiſchofsheim und Wertheim um
em Vielfaches niedriger ; erſterer Bezirk hatte einen Prozentſatz von 2,20 und Wertheim von nur
241 / . Ehen wurden im Bezirt Heidelberg 10,8 und im Bezirk Karlsruhe 8s auf 1000 Ein⸗
wohner geſchloſſen , in den Bezirken Waldkirch und Eppingen nur 5,4 bezw. 5,2 . In 18 Amts⸗

ezirken wurden mehr Ehen aufgelöſt als geſchloſſen . Für den Ueberſchuß der Geborenen über die
Geſtorbenen treffen die höchſten Zahlen auf die AmtsbezirkeMannheim mit 18,1 und auf Schwetzingen
mit 16,4 0½, die niedrigſten Ziſſern auf die Bezirke Müllheim und Stockach mit 1 bezw. I1
auf 1000 Einwohner ; der Amtsbezirk Staufen weiſt ſogar einen Ueberſchuß von Geſtorbenen
über die Geborenen auf ; dort ſtarb eine Perſon mehr als geboren wurden .

Es iſt leicht zu erkennen , daß wie in früheren Jahren , die nördliche Landeshälfte mehr
Geborene und ( im Zuſammenhang damit wegen der großen Sterblichkeit der Neugeborenen ) auch
mehr Sterbfälle überhaupt und im erſten Lebensjahre Hatte, als die ſüdliche Landeshälfte , daß
aber , ungeachtet der geſteigerten Sterblichkeit , dort im allgemeinen der Geburtenüberſchuß gröͤßer
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